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Welche Schiffe werden in Deutschland gebaut? VSM

Unikate — individuell geplant — Serieneffekte vernachlassigbar
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Uber welche Dimensionen sprechen wir?

Wie viele Tage
dauerte die
Restaurierung der
115m langen
Viermastbark
Peking von 19157

1.133 Tage

12.11.2024

Wie lang ist die
Korvette K130?

90 m

Wie viele
Kilometer Kabel
werden in einem

105m langen
Mehrzweckschiff
des Bundes
verlegt?

600 km
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VSM

Wie viel
Stahlgewicht wird
In einem 260m
Kreuzfahrtschiff
verbaut?

15.000 t



Grundidee Baumethodik

Von der Stahlplatte zum
fertigen Schiff

12.11.2024

o
Unterschiede Herausfordernde
in der Praxis Randbedingungen
Gegensatze in den Fachkraftemangel

Produkten und
Unternehmensstrukturen
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VSM

Aktuelle Entwicklungen

Nachhaltigkeit und
Digitalisierung



Wie sieht eine virtuelle Werft aus? VSM
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Von der Stahlplatte zum Schiffsrumpf VSM

Arbeitsschritte

1. Vorfertigung
— Brennschneiden
Platten und Profile
2. Panellinie
— Platten und Profile
schneiden und
schweilden
3. Sektionsmontage
— Vorausrustung
Rohre
— Vorausrustung
Kabel
4. Blockmontage
— Deckelrelevante
Komponenten
5. Schiffsmontage

Ubersicht Werft I
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VSM

Blockmontage




Und wie kommt nun das Schiff ins Wasser? VSM

o

ser sind so Vielfaltig wie die in Deutschland gebauten Schiffe.
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Slipanlage — Stapellauf — Hebewerk — Trocken- oder Schwimmdock
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Neubau vs. Reparatur VSM

Fertigungsprozess kann entsprechend Fertigungsprozess muss nach Ortlichkeit geplant
Konstruktionsunterlagen geplant werden. werden, da Unterlagen unvollstandig sein kdnnen.

Logistik ist Teil der Fertigungsplanung. Logistik hangt von Konstruktions-
planung der Bauwerft ab.
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VSM
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Welche Herausforderungen gibt es? VSM

Schiffstheorie

Lieferkette

Stahl

Ausristung

Fertigung

Digitalisierung &

Schiffskomponenten

Informationsfluss

Werftanlagen
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Ist der Fachkraftemangel auch im Schiffbau ein Thema? VSM

STUDIERENDE MARITIMER STUDIENGANGE IN StUdierenzahlen |m

DEUTSCHLAND
, Schiffbau seit funf Jahren

) ricklaufig.
Im Jahr 2024 konnten 52%
der Betriebe nicht alle
angebotenen
Ausbildungsplatze
besetzen (2023: 63%).

2019 2020 2021 2022 2023

Herzlich WiIIkomme;l

1326

o

1189

STUDIERENDE

keine Daten der Universitat Duisburg-Essen enthalten
* ab 2023 keine Daten der TU Berlin enthalten

100 9
8
95
. - Etwa 30% der
g £ . . ere
g .8 Mitarbeiter maritimer
¥ g
i ‘3 Unternehmen
° 23 erreichen in den
80 -0 .
. nachsten funf Jahren
s 0 das Rentenalter.

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2018 2020 2021 2022 2023 2024

—e—p Ubernahmequote (%)  —e=g Aushildungsquote (%)

Quelle: Daten aus der Schiffbauumfrage der IGM Kiiste
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Entwicklungen durch europaische Forschung VSM

NN MARIAYARD L g I SUPPORTING TWO GESTURES

NV MARI“YARD

MARI4ALLIANCE

Automatisierung ist
eine notwendige

Losung fur den
Fachkraftemangel.

eeeeeeeeeeee
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Entwicklungen durch europaische Forschung VSM

NV MARI“YARD

MARI4ALLIANCE

SCENARIOS
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Wie gelingt Nachhaltigkeit fur Schiffbau und Schifffahrt? VSM

Emissionen, Material- und Energieverbrauche

mussen ganzheitlich in der Produktion und im r-\

Betrieb betrachtet werden. \3 Circles

Emissions to

Fuels Water air Soil  Waterborne

Energy A e
Materials m d '
Fuels W t Emissions to \ Fuels Water Emissions to
ater i 4 air Waterb
Energy N air  soil  Waterborne N Energy A GHG = °
Materials m J GHG ' Materials m ¢ ) '
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Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit! VSM

‘ Ganzheitliche Planung als Schlussel fir erfolgreichen
=/ Schiffbau von Unikaten in Deutschland

'%’ Spate Anderungen in der Konstruktion und in der
N

Baumethodik fuhren zu erheblichen Mehraufwanden.

Digitalisierung und Sicherstellung des Informationsflusses
reduziert Fehler in der Konstruktion und Fertigung.

Automatisierung erhoht Sicherheit, Qualitat und Produktivitat
und ist eine wichtige Saule des Fachkraftemangels.

Nachhaltigkeit im Schiffbau kann nur durch ganzheitliche
C Berlicksichtigung aller Prozesse im Bau und Betrieb gelingen.

12.11.2024 TGA.Digital, Attendorn




	Folie 1:  Überblick über die vereinfachte Baumethodik von Neubauten im Schiffbau – von der Stahlplatte zum fertigen Schiff
	Folie 2: Welche Schiffe werden in Deutschland gebaut?
	Folie 3: Über welche Dimensionen sprechen wir?
	Folie 4
	Folie 5: Wie sieht eine virtuelle Werft aus?
	Folie 6: Von der Stahlplatte zum Schiffsrumpf
	Folie 7
	Folie 8: Slipanlage – Stapellauf – Hebewerk – Trocken- oder Schwimmdock
	Folie 9: Neubau vs. Reparatur
	Folie 10: Baumethodik vs. Projektplanung vs. Kosten
	Folie 11: Welche Herausforderungen gibt es?
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15: Wie gelingt Nachhaltigkeit für Schiffbau und Schifffahrt?
	Folie 16: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

